
Unser Leitbild
Als Mitgliedsorganisation des Paritätischen fühlen wir uns dem 

Grundsatz verpflichtet, dass jeder Mensch das Recht auf gleiche 

Chancen zur Verwirklichung seines Lebens in Würde und der 

Entfaltung seiner Persönlichkeit hat. Vor dem Hintergrund des 

Handlungsprinzips unseres Wohlfahrtverbandes 

Toleranz, Offenheit, Vielfalt

bejahen und fördern wir die Vielfalt von Ansätzen und neuen Lösungen 

für Belange unserer Zielgruppen.

Wir begreifen es als unser oberstes Ziel, Menschen zu helfen, ihren 

Platz im Leben zu finden. Wir erkennen die Bedürfnisse und Probleme 

in unseren Arbeitsregionen und reagieren darauf mit geeigneten 

Konzepten und Maßnahmen, getreu unserer Arbeitsmaxime

Sehen – Denken – Handeln

Unser Ausgangspunkt ist eine individuelle und umfassende 

Betrachtung des Menschen. Aus dieser Überzeugung heraus haben 

wir uns das Ziel gesetzt, dass Menschen ein selbstbestimmtes und an 

den Maßstäben der Integration und Inklusion zu messendes Leben 

führen können.

Wir setzen uns dafür ein, dass sich die vorhandenen gesellschaftlichen 

Rahmenbedingungen für unsere Zielgruppen verbessern.

Unsere Werte und Haltungen

Wir betrachten den Menschen als Individuum – die Hilfestellung setzt 

am bisherigen individuellen Lebensgeschehen sowie den vorhandenen 

Fähigkeiten und Möglichkeiten an und erfolgt ressourcenorientiert.

Durch die Bewahrung und Erweiterung von persönlicher Stärke und 

Einflussnahme kann die Gestaltung des Lebens so weit wie möglich 

selbst vorgenommen werden, ohne dauerhaft auf die Hilfe Dritter 

angewiesen zu sein (Prinzip der Hilfe zur Selbsthilfe).

Wir handeln entsprechend der Rechte der UN-

Behindertenrechtskonvention für den Schutz von Menschen mit 

Behinderung und treten für die in der UN-Kinderrechtskonvention und 

im SGB VIII verbrieften Rechte von Kindern und Jugendlichen ein. 

Wir vertreten die Hilfsansprüche und berechtigten Interessen unserer 

Zielgruppen in Gesellschaft, Fachöffentlichkeit und Politik. Schutz und 

Prävention vor struktureller, körperlicher und sexualisierter Gewalt, 

Förderung und Partizipation bilden den Kern unseres Handelns. Wir 

entwickeln zu diesem Zweck unsere Schutzkonzepte zur 

Gewaltprävention stetig weiter.

Wir tauschen uns im Netzwerk aus und entwickeln gemeinsam 

bestmögliche Lösungen für unsere Zielgruppen.

Wir halten es für wichtig, dass ein soziales 

Dienstleistungsunternehmen durch vorausschauendes Handeln eine 

wirtschaftlich gesunde Basis schafft, um Bestehendes zu sichern und 

zukunftsweisende Wege zu beschreiten. 

Der alpha e.V. tritt für ein humanistisches Menschenbild und eine 

demokratische, soziale Gesellschaft ein.

Grundsätze unserer Zusammenarbeit und Personalentwicklung

Die Mitarbeiter*innen des alpha e.V. bilden den Schlüssel zur 

Umsetzung der Konzepte und Maßnahmen. Gerade in Hinblick auf 

eine auf den einzelnen Menschen bezogene und ausgerichtete 

Hilfestellung kommt der Persönlichkeit der jeweiligen Mitarbeiter*in 

eine besondere Bedeutung zu. 

Neben einer hohen Fachlichkeit bestimmen Empathie, Achtsamkeit, 

Selbstreflexion, Verantwortungsbewusstsein, moralische Integrität und 

nicht zuletzt Humor unsere sozialen Beziehungen. Wir arbeiten 

gemeinsam und aktiv an einer von gegenseitiger Achtung, Respekt 

und Wertschätzung geprägten Atmosphäre.

Als Arbeitgeber übernimmt der alpha e.V. Verantwortung für seine 

Mitarbeiter*innen und sieht diese als seine wichtigste Ressource an. 

Mitarbeiter*innen bringen ihre Ideen, Kompetenzen und 

Qualifikationen für ihr berufliches Handeln ein und partizipieren 

voneinander. Wir wertschätzen das Potential zur Weiterentwicklung 

und legen Wert auf regelmäßige Fort- und Weiterbildung. 

Wir berücksichtigen bei unseren Arbeitsabläufen die ökologische, 

soziale und wirtschaftliche Nachhaltigkeit.
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